
PFARRNACHRICHTEN 
für 13.09. – 28.09.2025 
 
Pfarreien Hl. Franz von Assisi und St. Marien 
im Seelsorgebereich Nippes-Bilderstöckchen 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder! 

Es geht mir oft so, dass ich in einem Gottesdienst von einem Wort (oder mehreren) 

getroffen werde und mich das froh macht. Da denk ich an den Psalmisten, der die 

Weisung Gottes gut nennt.  Wie schön ist es doch, mich von seiner Weisung treffen 

und erfüllen zu lassen. Ohne das wäre mein Leben leer. Wo sonst soll ich das Wort 

empfangen, das ich mir selber nicht sagen kann. Wie schön ist es, wenn mein 

Gedankenglaube Fleisch annimmt und Hand und Fuß bekommt, durch die Liturgie und 

Verkündigung, die mich bei der Hl. Messe von außen erreicht und nicht aus meiner 

Gehirnschublade oder Herzkammer kommt. Da erlebe ich meine Leere durch Worte 

und Zeichen der Fülle berührt.  

Mein Gemüt findet Nahrung in unserer Liturgie: in vielen Zeichen: Der feierliche 

Einzug und ein festliches Messgewand: da ist die erste „Predigt“ schon gelaufen und 

sagt meinem Geist: Gott ist herrlich. Die Kniebeuge und das Kreuzzeichen: Gott ist groß 

und er ist die Liebe. Das an die Brust klopfen: wach auf, müder Glaube und begeistere 

mich neu. Die gefalteten Hände: Leben an der Hand Gottes wie ein Kind. Die Hände 

als Schale hingehalten: meine Leere und Sehnsucht, die ich mir nicht erfüllen kann. 

Die Orgel, der Gesang: mehr als Worte singt ein Lied. Der letzte Gruß: Geht hin in 

Frieden! Erzählt den anderen, was ihr hier erlebt habt, über das ihr nicht schweigen 

könnt.                                            

Und wie steht es mit der Sonntags p f l i c h t? Ja es steht Gott von mir zu, dass ich 

seinen Wunsch erfülle, im Mitfeiern der Sonntagsmesse. Es ist eine gerechte Antwort 

auf seine Liebe.  Wir haben es in der Hand aus dem Pflichtgedanken eine Herzenssache 

zu machen: weil mich Gott schon geliebt hat, da kann ich aus Liebe zu ihm nicht 

anders, als ihm seinen Wunsch zu erfüllen. Also: wir tun es richtig, wenn wir die 

Sonntagsmesse mitfeiern, wenn mich jemand fragt: Warum gehen Sie sonntags in die 

Messe? Ich glaube, ich würde ab sofort sagen:  Um Gott (und damit mir selbst) eine 

Freude zu machen! Von dieser Freude an Gott wünsche ich allen ganz viel, vor allem 

denen, die das Patronatsfest am 14.9, in St. Marien mitfeiern. 

 

Ihr/Euer Wilfried Koch, Diakon 



Unsere Gottesdienste vom 13.09. – 28.09.2025 

 

Samstag, 13.09.                      Johannes Chrysostomus 

09:00  St. Marien Hl. Messe anschl. Beichtgelegenheit bis 10:15 
Uhr                                                  (Kpl. Grässlin) 

17:00  St. Joseph Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde; 
anschl. Beichtgelegenheit           (Kpl. Grässlin) 

18:30  St. Franziskus Vorabendmesse                           (Kpl. Grässlin)                         
20:30  Katechumenium Eucharistiefeier mit den Gemeinschaften des 

nk. Weges 
   
Sonntag, 14.09.                     Kreuzerhöhung (In Marien: Äußere Feier Patr.)   

Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
11:00  St. Marien Festmesse zum Patronatsfest für die 

Pfarrgemeinde; besondere musikalische 
Gestaltung mit Trompete (S. Conin) und Orgel 
(R. Vallo); anschl. Fest um den Kirchturm 
                                                           (Pfr. Lionetti)                                                 

20:00  St. Marien Eucharistische Anbetung 
   
Dienstag, 16.09.                     Hl. Cornelius und hl. Cyprian 

17:00  ViHo-Kapelle  Hl. Messe  
18:00  St. Franziskus 

Kapelle  
Rosenkranzgebet 

18:30  St. Franziskus Hl. Messe 
   
Mittwoch, 17.09. 

18:00  St. Marien Rosenkranzgebet 
18:30  St. Marien Hl. Messe 

   
Donnerstag, 18.09. 

18:30  St. Joseph Hl. Messe 
   
Freitag, 19.09. 

18:00  St. HeiKu Rosenkranzgebet 
18:30  St. HeiKu Hl. Messe anschl. Aussetzung und Andacht 
19:30  St. HeiKu HOLY HOUR Euch. Anbetung, Stille, Gesang 

   
 
 



Samstag, 20.09. Hll. Andreas Tim Taegon, Paul Chong Hasang + Gefährten 

09:00  St. Marien Hl. Messe anschl. Aussetzung, Gebetsvigil für 
das ungeborene Leben und 
Beichtgelegenheit                         (Kpl. Grässlin) 

15:30  St. Joseph Taufe  
17:00  St. Joseph Vorabendmesse anschl. Beichtgelegenheit 

                                                           (Pfr. Redder) 
20:30  Katechumenium Eucharistiefeier mit den Gemeinschaften des 

nk. Weges 
   
Sonntag, 21.09.                    25. Sonntag im Jahreskreis 
                                                 Am 8,4-71; Tim 2,1-8; Lk 16,1-13 

Caritas-Kollekte 
09:30  St. Franziskus Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

                                                         (Kpl. Grässlin) 
11:00  St. Marien Hl. Messe                                        (Pfr. Lionetti) 
20:00  St. Marien Eucharistische Anbetung 

   
Dienstag, 23.09.                    Hl. Pius von Pietrlcina (Padre Pio) 

17:00  ViHo-Kapelle  Hl. Messe  
18:00  St. Franziskus 

Kapelle  
Rosenkranzgebet 

18:30  St. Franziskus Hl. Messe 
   
Mittwoch, 24.09. 

18:00  St. Marien Rosenkranzgebet 
18:30  St. Marien Hl. Messe 

   
Donnerstag, 25.09. 

18:30  St. Joseph Hl. Messe 
   
Freitag, 26.09. 

18:00  St. HeiKu Rosenkranzgebet 
18:30  St. HeiKu Hl. Messe anschl. Aussetzung und Andacht 
19:30  St. HeiKu HOLY HOUR Euch. Anbetung, Stille, Gesang 

 
 
 

  

  
  



Samstag, 27.09.                      Weihe der Kölner Domkirche 

09:00  St. Marien Hl. Messe anschl. Beichtgelegenheit bis 10:15 
Uhr                                                  (Kpl. Grässlin) 

10:00  St. HeiKu Dankmesse 
17:00  St. Joseph Vorabendmesse für die Pfarrgemeinde 

anschl. Beichtgelegenheit           (Kpl. Grässlin) 
20:30  Katechumenium Eucharistiefeier  mit den Gemeinschaften des 

nk. Weges 
   
Sonntag, 28.09.                      26. Sonntag im Jahreskreis 
                                                  Am 6,1a.4-7; 1 Tim 6,11-16;  Lk 16,19-31 

09:30  St. Franziskus Hl. Messe mit Kinderkirche          (Pfr. Redder) 
11:00  St. Marien Hl. Messe                                       (Kpl. Grässlin) 
20:00  St. Marien Eucharistische Anbetung 

 
 

 
 
 
 

Sprechzeiten von Kaplan Grässlin: 
 

18.09.2025 (Do), 17:00 - 18:00 Uhr im Pastoralbüro St. Franziskus 
24.09.2025 (Mi), 17:00 – 18:00 Uhr im Haus der Kirche 
25.09.2025 (Do), 17:00 - 18:00 Uhr im Pastoralbüro St. Franziskus 
 
…und gerne auch nach Vereinbarung:  
dominik.graesslin@erzbistum-koeln.de oder 0171-5403075 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten 

Donnerstag, 18.09.2025 

Nur Veröffentlichungswünsche, die bis zu diesem Tag eingehen, 
können berücksichtigt werden 

 
 
 
 



KV-Wahl  
 
In der Zeit vom 25.09. – 02.10.2025 liegen die Wählerlisten zur Auskunft über die 
eigenen wahlbezogenen Daten in dem zuständigen Pastoralbüro während der 
Öffnungszeiten aus. 
Die KV Kandidaten Vorschlagsliste wird in der Zeit vom 25.09. – 06.10.2025 
veröffentlicht. Der 06.10.2025 ist der letzte mögliche Termin für Abgabe von 
Ergänzungsvorschlägen. 
 
 
 
 

„Verweilen in der Stille“  

Christliche Meditationen mit Impuls 

Jeden letzten Sonntag des Monats von 18:15 Uhr – 19:15 Uhr an St. Joseph 

Kontakt: Peter Hops von der Hocht (pietvdhocht@web.de) 

   0176 – 21771017  

   Richard Gorges  

   0172 - 2465918 

   

 

Musikalischer Herbst in der Kirche St. Heinrich & Kunigund 
 

Herzliche Einladung an alle Musikinteressierten: 
Ein großer Querschnitt an musikalischer Vielfalt wird in den drei Konzerten zu hören 
sein. 
 
Am 14.09.2025, 19.00 Uhr tritt der Singer/Songwriter Joseph Pogson auf, und 
präsentiert seine Stücke. 
 
Am 03.10.2025, 16 Uhr wird der Chor modus novus Chorstücke des 20. und 21. 
Jahrhunderts erklingen lassen.  
Leitung: Kerry Jago 
Am Flügel: Stephan Görg 
 
Das dritte Konzert spielt Kirchenmusiker Reiner Vallo, am 24.10.2025. 
Auf dem Flügel erklingen Jazzstücke.  
 
 
 



 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2025  
 
 
Liebe Schwestern und Brüder,  
 
die Öffnung der Heiligen Pforten in diesem Heiligen Jahr 2025 ist eine Aufforderung 
an uns alle, unsere Herzen zu öffnen, Verschlossenheit und Verhärtungen zu 
überwinden und Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung zu sein.  
 

Im Jahr 2025 ist die geöffnete Tür auch das Leitmotiv der Jahreskampagne des 
Deutschen Caritasverbandes. Die Tür steht vor Caritas-Einrichtungen und mitten im 
öffentlichen Raum. Auf den Plakaten1, die die Caritas-Kampagne 2025 begleiten, 
findet sich die Tür in unterschiedlichen Kontexten menschlichen Lebens. Sie machen 
deutlich: In dieser von Krisen und Kriegen, von Naturkatastrophen und Pandemien 
gezeichneten Zeit braucht es die Angebote der Caritas an vielen Orten und für viele 
Menschen – dringlicher denn je! „Tuet Gutes Allen“ (Gal 6,10) ist der biblische 
Anspruch, dem die Caritas-Angebote heute und morgen genügen wollen.  
 

Die Einladung der Caritas soll dabei besonders jene erreichen, die das Leben vor allem 
vor verschlossenen Türen kennen. Und die draußen gelassen werden – vor der Tür. 
Weil sie zu klein oder zu alt sind, um sie zu öffnen, weil sie nicht gut riechen oder 
ansteckend sind, weil sie nicht ins Muster passen oder weil die Türschwelle zu hoch 
ist und keine Rampe hinüberführt. In den Einrichtungen und Diensten der Caritas 
erfahren sie die Hilfe, die sie brauchen, ohne sich verstellen zu müssen – in der 
Bahnhofsmission genauso wie in der Altenhilfeeinrichtung, im Inklusionsbetrieb wie 
im Jugendmigrationsdienst.  
 

Mit Ihrer Spende für die Kollekte am Caritas-Sonntag helfen Sie mit, dass die Türen 
der Caritas offengehalten werden können; Sie helfen mit, dass Menschen in Not 
hinter diesen offenen Türen wirksame Hilfsangebote finden. Wir danken Ihnen 
herzlich für Ihre Spende!  
 
 
Berlin, den 24. Juni 2025   Für das (Erz-)Bistum Köln 
 
     + Rainer Maria Card. Woelki 
              Erzbischof von Köln 
 
                       



 



Unsere Kirchen und Kapellen finden Sie hier:   www.kirche-im-veedel.de 

St. Franziskus                                                             An St. Franziskus 2 / Alzeyer Straße 
St. Joseph Josephskirchplatz / Menzelstraße 
Edith-Stein-Kapelle Alzeyer Straße 
St. Marien Baudriplatz / Turmstraße 
St. Heinrich und Kunigund Schillplatz / Mauenheimer Str. 25 
Katechumenium Schillplatz / Simon-Meister-Str. 1a 
Cellitinnen-Krankenhaus St. Vinzenz Merheimer Str. 221-223 
Cellitinnen-Hospiz St. Marien Simon-Meister-Str. 52 
Hausgemeinschaften St. Augustinus Kempener Str. 86a 
Haus Rosalie Gocher Str. 45 
 

Alle E-Mail-Adressen: Vorname.Nachname@erzbistum-koeln.de 
 

Seelsorger: 
Michele L ionett i ,  Le itender P farrer,  Tel .  0170 -9407001  
Prof. Dr. Dominik Heringer, Pfarrvikar, Email: dominik.heringer@khkt.de 
Dr. Prosper Nguma Ambena, Pfarrvikar, Tel. 0151 -23122493 
Dr.  Dominik  Gräss l in ,  Kaplan,  Tel .  0171 -5403075  
Dirk Küffen, Diakon, Tel.  0160-8412809 
Winfried Kelkel, Pastoralreferent, Tel. 0170 -9412541 
Miriam Schneider, Gemeindereferentin, Tel. 0151-23122310 
 

Kirchenmusiker: Reiner Vallo, Tel. 0175-8145395 
 

Verwaltungsleitung: Silke Voissel, Tel. 0152-21503133 
Verwaltungsassistenz: Kerstin Schönert, Tel. 01515-5344695 
 

Pfarramtssekretärinnen:  
Sabine Bergmann, Renate Eschweiler, Tanya Hanna, Astrid Hunsdorf, Angelika Offizier  
 

Präventionsfachkraft: Franziska Mingon, praevention@kirche-im-veedel.de 
PGR-Vorstand: pfarrgemeinderat@kirche-im-veedel.de 
 

Unsere Büros Telefon / Fax / E-Mail: Öffnungszeiten: 

Pastoralbüro 
Hl. Franz v. Assisi 
An St. Franziskus 2 

17 36 77  
franz-von-assisi-
bilderstoeckchen@ 
erzbistum-koeln.de 

Mo, Mi, Do, Fr 
09:00 – 11:00 
Mo, Do 16:00 – 18:00 

Pastoralbüro  
St. Marien 
Baudriplatz 17 

168 530 17 / 168 530 27 
st-marien-nippes@ 
erzbistum-koeln.de 

Mo – Do  
09:00 – 11:00 
Di, 16:00 – 18:00  
Terminabsprache möglich 

Die Hauptkonten unserer Gemeinden: BIC: COLSDE33 
St. Marien IBAN: DE60 3705 0198 0010 0820 97  
Hl. Franz von Assisi IBAN: DE56 3705 0198 0030 5025 12 
KGV Nippes/Bilderstöckchen IBAN: DE97 3705 0198 0009 4225 10 

http://www.kirche-im-veedel.de/

